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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

Duinger SC II : TSV Adenstedt 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Nebel tütet den Sieg für den Duinger SC II ein

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom Duinger SC II, als Fabian
Nebel sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Adenstedt perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Basse und Prell, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Basse / Kietzmann gegen Hiller / Stoffregen.
Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten danach Prell / Ziese beim 11:3, 11:7, 11:6
gegen Schünemann / Klücher. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Schünemann / Rodemann
mussten Nebel / Müller Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schünemann
/ Rodemann endete. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Recht kurzen Prozess machte wiederum Michael Prell beim 12:10, 11:2, 11:6 mit Dieter
Schünemann. Hermann Basse gewann sein Spiel gegen Steffen Hiller sicher und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 12:10, 11:4, 11:6. Das war ein souveräner Sieg. Kurz später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Fabian Nebel verlor sein
Match indessen gegen Timo Rodemann unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem
überraschend in drei Sätzen. Recht kurzen Prozess machte indes Markus Ziese beim 11:9, 11:7, 11:
4 mit Marian Stoffregen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an der Reihe. Beim 3:0-Erfolg gegen Dennis Klücher zeigte Timo Kietzmann seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Chancenlos war danach Andre Müller gegen Björn
Schünemann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Einen sicheren Punkt für sein Team holte dann
dagegen Michael Prell bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Steffen Hiller. Recht kurzen Prozess
machte dann Hermann Basse beim 3:0 mit Dieter Schünemann. Beim 3:0-Sieg gelang es Fabian
Nebel den Gastspieler Marian Stoffregen in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der Duinger SC II nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV Adenstedt nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den Post SV Alfeld III (Duinger SC II) bzw. gegen den MTV Banteln II
(TSV Adenstedt).

 Statistik:
 Duinger SC II

Doppel: Basse / Kietzmann 1:0, Prell / Ziese 1:0, Nebel / Müller 0:1 
Einzel: M. Prell 2:0, H. Basse 2:0, F. Nebel 1:1, M. Ziese 1:0, T. Kietzmann 1:0, A. Müller 0:1 

 TSV Adenstedt
Doppel: Schünemann / Klücher 0:1, Hiller / Stoffregen 0:1, Schünemann / Rodemann 1:0 
Einzel: S. Hiller 0:2, D. Schünemann 0:2, M. Stoffregen 0:2, T. Rodemann 1:0, B. Schünemann 1:0,
D. Klücher 0:1
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